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Anfrage zur mündlichen Beantwortung O-000004/2024
an die Kommission
Artikel 136 der Geschäftsordnung
Christian Ehler
im Namen des Ausschusses für Industrie, Forschung und Energie
Jean-Lin Lacapelle
im Namen des Ausschusses für auswärtige Angelegenheiten

Betrifft: Assoziierungsabkommen über die Teilnahme von Drittstaaten an Programmen der Union

In Bezug auf internationale Abkommen über die Teilnahme von Drittstaaten an Programmen der 
Union (im Folgenden „Abkommen“) wird die Kommission ersucht, die folgenden Fragen zu 
beantworten:

1. Wie gedenkt die Kommission angesichts der weitreichenden Befugnisse, die dem mit dem 
Entwurf des Abkommens zwischen der EU und Neuseeland eingesetzten Gemischten 
Ausschuss zugewiesen wurden, einschließlich seiner Fähigkeit, die Protokolle über 
Assoziierungen mit Programmen der Union ohne weitere parlamentarische Beteiligung 
anzunehmen und zu ändern, dafür zu sorgen, dass das Parlament seine Kontrollrechte und 
seine Zustimmungsbefugnis in Bezug auf künftige Assoziierungen mit Programmen der Union 
behält?

2. Kann die Kommission zusagen, die Transparenz im Hinblick auf die Umsetzung der Abkommen 
durch eine regelmäßige und detaillierte Berichterstattung zu erhöhen, damit das Parlament seine 
Kontrollrechte wahrnehmen kann?

3. Gedenkt die Kommission künftige Abkommen so zu gestalten, dass die Befugnisse des 
Parlaments in Bezug auf Abkommen über eine Assoziierung mit einem Programm der Union 
gewahrt werden?

4. Gedenkt die Kommission Verhandlungen über eine interinstitutionelle Vereinbarung 
aufzunehmen, die sowohl dem Wortlaut als auch dem Geist der Verträge in vollem Umfang 
entspricht, sodass der Grundsatz der parlamentarischen Kontrolle bei der Umsetzung der 
Assoziierungsabkommen, auch in Bezug auf die Annahme und Änderung von Protokollen, 
uneingeschränkt geachtet wird?

Eingang:25.1.2024

Fristablauf:26.4.2024


